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1 Einleitung 

1.1 Anlass 

Der Regionalrat Münster hat in seiner Sitzung am 04.07.2011 beschlossen, das Kapitel 

"Energie" (Kapitel VI.1) aus der Fortschreibung des Regionalplans auszuklammern und dafür 

ein eigenständiges Erarbeitungsverfahren für einen Sachlichen Teilplan Energie durchzufüh-

ren. 

Der Regionalrat trägt hiermit nicht nur der Neuaufstellung des Landesentwicklungsplanes 

Rechnung, sondern berücksichtigt vor allem auch die Notwendigkeit, sich über zukünftige 

Ziele und Strategien für ihre räumliche Entwicklung aufgrund der aktuellen ökonomischen, 

sozialen und ökologischen Situation neu zu verständigen.  

Gemäß § 9 Raumordnungsgesetz (ROG) ist für die Aufstellung des Regionalplans Münster-

land, Sachlicher Teilplan Energie, eine Umweltprüfung durchzuführen und als zentraler Be-

standteil der Umweltprüfung ein Umweltbericht zu erarbeiten.  

1.2 Inhalte und wichtigste Ziele des Regionalplans Münsterland, Sachli-

cher Teilplan Energie 

Der Regionalplan legt für Teilräume des Landes auf der Grundlage des Landesentwick-

lungsplans die regionalen Ziele und Grundsätze der Raumordnung für alle raumbedeutsa-

men Planungen und Maßnahmen im Planungsgebiet fest (§ 18 Landesplanungsgesetz 

NRW). Er entwickelt, ordnet und sichert den Planungsraum durch eine zusammenfassende, 

überörtliche und fachübergreifende Planung und steuert dabei sowohl über textliche Ziele 

und Grundsätze als auch durch zeichnerische Festlegungen im Maßstab 1:50 000.  

Die Planungsregion Münsterland setzt sich zusammen aus den Kreisen Borken, Coesfeld, 

Steinfurt und Warendorf sowie der kreisfreien Stadt Münster. Der räumliche Geltungsbereich 

des Sachlichen Teilplans Energie umfasst die gesamte Planungsregion Münsterland. 
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Abb. 1-1:  Kreise im Geltungsbereich des Regionalplans Münsterland, Sachlicher Teilplan 

Energie 

 

Als fachlich sektoraler Regionalplan ergänzt der Sachliche Teilplan Energie den bestehen-

den Regionalplan um Festlegungen zu verschiedenen energiebezogenen Themenbereichen. 

Diese sind nachfolgend stichwortartig aufgelistet: 

 Anlagen zur Nutzung der Windenergie, 

 Anlagen zur Nutzung der Biomasse, 

 Anlagen zur Nutzung der Solarenergie, 

 Zweckgebundene Gewerbe- und Industriebereiche für den Verbund erneuerbarer Ener-

gien (Energieparks), 

 Erdgas aus unkonventionellen Lagerstätten, 

 Kraftwerksstandorte und 

 Leitungsbänder. 

1.3 Verhältnis des Regionalplanes zu anderen relevanten Plänen  

Im Folgenden werden die Beziehungen zu den im Kontext der Umweltprüfung relevanten 

Raumordnungs- sowie Fachplänen kurz skizziert. 
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Raumordnung 

Mit dem Landesentwicklungsplan (LEP), der gemäß § 17 LPlG als Rechtsverordnung be-

schlossen wird, ist ein umfassendes Entwicklungskonzept für NRW beschrieben. Ziel ist es, 

die vielfältigen Ansprüche und Anforderungen an den Raum aufeinander abzustimmen und 

dabei sämtliche Interessen, wie bspw. Gewerbe, Naturschutz, Erholungsstätten, Verkehrsinf-

rastruktur, zu berücksichtigen.  

Der geltende Landesentwicklungsplan Nordrhein-Westfalen (LEP NRW) ist seit 1995 in Kraft. 

Außerdem gelten der LEP IV 'Schutz vor Fluglärm' und der im Juli 2013 in Kraft getretene 

LEP Sachlicher Teilplan Großflächiger Einzelhandel.  

Zurzeit läuft das Aufstellungsverfahren für einen neuen LEP, der die geltenden Pläne erset-

zen und in einem Instrument zusammenführen soll. (vgl. http://www.nrw.de/landesregierung/ 

landesplanung/, Stand September 2013). Der am 25. Juni 2013 als Entwurf vom Landeska-

binett beschlossene Plan entfaltet bereits im Aufstellungsverfahren eine Bindungswirkung für 

die nachgelagerten Planungsebenen. So sind die in Aufstellung befindlichen Ziele als sog. 

sonstige Erfordernisse der Raumordnung in laufenden Planungen gem. § 4 ROG zu berück-

sichtigen. Dies ist für das Verfahren zum Sachlichen Teilplan Energie von besonderer Be-

deutung, da das Thema Energie auch im LEP-Entwurf einen Schwerpunkt darstellt. 

Auf der Grundlage des LEP legt der Regionalplan Münsterland gemäß § 18 Abs. 1 LPlG die 

regionalen Ziele der Raumordnung für alle raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen 

im Planungsgebiet fest. Er konkretisiert und ergänzt daher die landesplanerischen Vorgaben 

auf regionaler Ebene. 

Raumordnungsklausel im ROG 

Die Bindungswirkung der Festlegungen der Raumordnung in Bezug zu anderen Planungs- 

und Genehmigungsentscheidungen ergibt sich aus der sog. allgemeinen Raumordnungs-

klausel in § 4 ROG. So sind unter anderem bei raumbedeutsamen Planungen und Maßnah-

men öffentlicher Stellen sowie bei der Entscheidung öffentlicher Stellen über raumbedeut-

same Planungen und Maßnahmen die Ziele der Raumordnung zu beachten sowie die 

Grundsätze und sonstigen Erfordernisse der Raumordnung zu berücksichtigen. Neben der 

allgemeinen Raumordnungsklausel sieht das Fachrecht zum Teil eine Entsprechung in Form 

spezieller Raumordnungsklauseln für einzelne Rechtsbereiche vor.  

Bauleitplanung 

Mit der Bauleitplanung soll eine geordnete städtebauliche Entwicklung des Gemeindegebie-

tes sichergestellt werden. Die Gemeinden haben dabei gemäß § 1 Abs. 4 Baugesetzbuch 

(BauGB) ihre Bauleitplanung den Zielen der Raumordnung und Landesplanung anzupassen. 

Als Instrumente dienen Flächennutzungspläne und Bebauungspläne. Für das Verfahren zur 

Aufstellung der Bauleitpläne enthält das BauGB detaillierte Regelungen, die von der planen-

den Gemeinde beachtet werden müssen.  
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Fachplanung 

Die im LEP sowie im Regionalplan Münsterland festgelegten Ziele und Grundsätze der 

Raumordnung setzen den Rahmen für die raumbedeutsamen Planungen der Fachpläne. 

Hierbei besteht in NRW eine besondere Beziehung des Regionalplans zur Landschaftspla-

nung sowie zur forstlichen Rahmenplanung. Gemäß § 18 Abs. 2 LPlG übernehmen die Re-

gionalpläne die Funktionen eines Landschaftsrahmenplanes im Sinne des Landschaftsge-

setzes sowie eines forstlichen Rahmenplanes gemäß Landesforstgesetz. Sie bilden daher 

auch in fachrechtlicher Hinsicht den überörtlichen Rahmen zur Verwirklichung von Natur-

schutz und Landschaftspflege sowie zur Sicherung des Waldes.  

1.4 Rechtsgrundlagen und Ziele der Umweltprüfung 

Für die Aufstellung des Regionalplans, Sachlicher Teilplan Energie, erfolgt gemäß § 9 Abs. 1 

Raumordnungsgesetz (ROG) eine Umweltprüfung, in der die voraussichtlich erheblichen 

Auswirkungen des Plans auf die Schutzgüter 

 Menschen, einschließlich der menschlichen Gesundheit, Tiere, Pflanzen und die biologi-

sche Vielfalt, 

 Boden, Wasser, Luft, Klima und Landschaft, 

 Kultur- und sonstige Sachgüter sowie  

 die Wechselwirkungen zwischen diesen Schutzgütern  

zu erfassen und zu bewerten sind.  

Die Umweltprüfung hat zum Ziel, im Hinblick auf die Förderung einer nachhaltigen Entwick-

lung ein hohes Umweltschutzniveau sicherzustellen und dazu beizutragen, dass Umwelter-

wägungen bei der Ausarbeitung und Annahme von Plänen einbezogen werden. Ein wesent-

licher Baustein der Umweltprüfung ist der vorliegende und gemäß § 9 Abs. 1 ROG zu erstel-

lende Umweltbericht. Die erforderlichen Inhalte des Umweltberichts ergeben sich gemäß § 9 

Abs. 1 ROG aus der Anlage 1 des ROG. 

 

1.5 Verfahrensablauf der Umweltprüfung 

Der Verfahrensablauf der Umweltprüfung umfasst die in der  

Abb. 1-2 dargestellten Schritte. Nach § 2 Abs. 4 Satz 1 UVPG ist die Strategische Umwelt-

prüfung (SUP) ein unselbständiger Teil behördlicher Planungsverfahren und bedarf daher 

der Integration in ein Trägerverfahren bzw. in das Planungsverfahren des Regionalplans. 
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Abb. 1-2:  Verfahrensschritte der Umweltprüfung und Integration in das Regionalplanverfahren 

 

 

Feststellung der Pflicht zur Durchführung  
einer Umweltprüfung (Screening) 
§ 9 Abs. 2 und Anlage 2 zu § 9 ROG 

Entscheidung über die Aufstellung / Änderung 
/ Fortschreibung des Regionalplans 

Festlegung des Untersuchungsrahmens  
(Scoping) 

§ 9 Abs. 1 ROG 
Untersuchungsrahmen einschließlich Umfang und 

Detaillierungsgrad des Umweltberichts 
Behördenbeteiligung 

Erarbeitung der Inhalte des Umweltberichts 
§ 9 Abs. 1 und Anlage 1 zu § 9 ROG 

(ggf. unter Berücksichtigung  
der Inhalte einer Umweltstudie) 

 

Grobkonzept zu den Festlegungen des  
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Erstellung des Regionalplanentwurfs ein-

schließlich Begründung 

Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung, ggf. 
grenzüberschreitende Beteiligung 

§ 10 ROG 

Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung, 
Erörterung 

Überarbeitung des Umweltberichts oder  
abschließende Bewertung der Umweltprüfung 

im Rahmen der zusammenfassenden Erklärung 
unter Berücksichtigung der Stellungnahmen / 
Äußerungen von Öffentlichkeit und Behörden 

Aufstellungsbeschluss 
unter Berücksichtigung des Ergebnisses der 

Überarbeitung des Umweltberichts 
§ 19 Abs. 4 LPlG NRW 

Überwachung 
§ 9 Abs. 4 ROG 

Überwachungspflichten gemäß  
einschlägigem Planungsrecht 
(z.B. § 4 Abs. 4 LPlG NRW) 

Umweltprüfung 

Aufstellungs- / Änderungs- / 
Fortschreibungsverfahren 

Regionalplan 

Erarbeitungsbeschluss  

§ 19 Abs. 1 LPlG NRW 

Anzeigeverfahren 
§ 19 Abs. 6 LPlG NRW 

Bekanntmachung des Regionalplans 
§ 14 LPlG NRW 

Bekanntmachung der Entscheidung 
§ 11 ROG 

Auslegung des Regionalplans und der  
zusammenfassenden Erklärung 
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Nach § 16 Abs. 4 UVPG wird die Umweltprüfung für Raumordnungspläne nach den Vor-

schriften des ROG durchgeführt. Die rechtlichen Vorgaben für den Ablauf der Umweltprüfung 

sowie die Inhalte des Umweltberichts sind in § 9 sowie Anlage 1 ROG geregelt. 

Für die Aufstellung des Sachlichen Teilplans Energie bereitete die Bezirksregierung Münster 

den Planentwurf sowie den Umweltbericht vor. In diesem Zusammenhang ist auch der Un-

tersuchungsrahmen unter Beteiligung der öffentlichen Stellen festzulegen. Diesbezüglich 

wurden sämtliche zu beteiligende Behörden am 27.03.2013 über die Abgrenzung des Gel-

tungsbereichs und die allgemeine Planungsabsicht, die für die Umweltprüfung vorliegenden 

Daten und angeforderten Fachbeiträge, die der Umweltprüfung zu unterziehenden Planungs-

inhalte sowie den vorgesehenen Detaillierungsgrad des Umweltberichts informiert.  

 

2 Methodik der Umweltprüfung 

2.1 Überblick 

Inhalt und Detaillierungsgrad des Sachlichen Teilplans Energie sowie die Vorgaben gemäß § 

9 ROG i.V.m. Anlage 1 ROG stellen grundlegende Rahmenbedingungen für die Methodik 

der Umweltprüfung und den Aufbau des Umweltberichts dar. Der Aufbau des vorliegenden 

Berichtes richtet sich nach diesen Rahmenbedingungen und nimmt die Vorschläge zur Glie-

derung aus der Anlage 1 des ROG auf.  

Prüfgegenstand der Umweltprüfung für den Sachlichen Teilplan Energie ist die Gesamtheit 

seiner Planfestlegungen. Für die textlichen Festlegungen (Ziele und Grundsätze) sowie die 

zeichnerischen Festlegungen (Planfestlegungen) ist daher zu prüfen, ob bzw. inwieweit er-

hebliche Umweltauswirkungen positiver oder negativer Art auftreten können. Die Prüfintensi-

tät sowie die angewendeten Prognosemethoden orientieren sich an der Maßstäblichkeit der 

planerischen Festlegungen des Sachlichen Teilplans Energie. Der Untersuchungsraum der 

Umweltprüfung erstreckt sich über den räumlichen Geltungsbereich des Sachlichen Teilplans 

Energie. Es ist davon auszugehen, dass sich die Auswirkungen der Planfestlegungen des 

Sachlichen Teilplans Energie im Wesentlichen auf diesen Teil beschränken. Sofern für ein-

zelne Planfestlegungen nicht auszuschließen ist, dass weiterreichende Auswirkungen in er-

heblichem Ausmaß zu erwarten sind, wird entsprechend außerhalb des Geltungsbereichs 

geprüft. 

Von besonderer Bedeutung für das methodische Vorgehen bei der Umweltprüfung sind die 

für den Sachlichen Teilplan Energie maßgeblichen Ziele des Umweltschutzes, die gemäß 

Anlage 1 Nr. 1b zu § 9 Abs. 1 ROG bzw. § 14g Abs. 2 Nr. 2 UVPG im Umweltbericht darzu-

stellen sind. Die Ziele stellen den „roten Faden“ im Umweltbericht dar, da sie bei sämtlichen 

Arbeitsschritten zur Erstellung des Umweltberichts herangezogen werden und somit der 

Überschaubarkeit und Transparenz des Umweltberichts dienen.  
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2.2 Für den Sachlichen Teilplan Energie relevante Ziele des Umwelt-

schutzes 

Im Umweltbericht sind gemäß Anlage 1 Nr. 1b zu § 9 Abs. 1 ROG die festgelegten Ziele des 

Umweltschutzes darzustellen, die für den Regionalplan Münsterland, Sachlicher Teilplan 

Energie, von Bedeutung sind. Unter den Zielen des Umweltschutzes sind sämtliche Zielvor-

gaben zu verstehen, die auf eine Sicherung oder Verbesserung des Zustandes der Umwelt 

gerichtet sind (vgl. UBA 2002, 53) und  

 die von den dafür zuständigen staatlichen Stellen auf europäischer Ebene, in Bund, Län-

dern und Gemeinden – sowie in deren Auftrag – durch Rechtsnormen (Gesetze, Verord-

nungen, Satzungen, Erlasse) oder 

 durch andere Arten von Entscheidungen (z.B. politische Beschlüsse) festgelegt werden 

oder 

 in anderen Plänen und Programmen enthalten sind (insbesondere in gestuften Planungs- 

und Zulassungsprozessen relevant) (vgl. UBA 2009, 20). 

Die für den Regionalplan Münsterland, Sachlicher Teilplan Energie, relevanten Ziele des 

Umweltschutzes werden in Kap. 3 dargelegt. Aus der Vielzahl der gemäß der Definition exis-

tierenden Ziele des Umweltschutzes werden diejenigen ausgewählt, die im Zusammenhang 

mit dem Sachlichen Teilplan Energie von sachlicher Relevanz sind. Darunter fallen die Ziele 

des Umweltschutzes, die sich auf die Schutzgüter der Umweltprüfung und die voraussichtlich 

erheblichen Umweltauswirkungen beziehen; gleichzeitig müssen sie einen dem Sachlichen 

Teilplan Energie entsprechenden räumlichen Bezug und Abstraktionsgrad besitzen. 

Den Zielen des Umweltschutzes werden geeignete Kriterien zugeordnet, um eine Beschrei-

bung des Umweltzustands bzw. der voraussichtlichen Entwicklung bei Nichtdurchführung der 

Aufstellung (Prognose-Null-Fall) sowie der Beurteilung der Umweltauswirkungen vornehmen 

zu können. Die Kriterien ermöglichen es, die Beiträge des Sachlichen Teilplans Energie zur 

Zielerreichung zu beschreiben und zu bewerten. 

Welche Ziele des Umweltschutzes und daraus abgeleitete Auswirkungskriterien dem Um-

weltbericht für den Sachlichen Teilplan Energie zugrunde gelegt werden, wird in Kapitel 3 

dargestellt. 

2.3 Beschreibung und Bewertung des aktuellen Umweltzustands, ein-

schließlich der voraussichtlichen Entwicklung bei Nichtdurchführung 

der Aufstellung des Regionalplans Münsterland, Sachlicher Teilplan 

Energie 

Die Beschreibung des aktuellen Umweltzustands im Bereich des Sachlichen Teilplans Ener-

gie, einschließlich der voraussichtlichen Entwicklung bei Nichtdurchführung des Sachlichen 

Teilplans, erfolgt -gegliedert anhand der zu betrachtenden Schutzgüter- gemäß § 9 Abs. 1 

ROG. Die Darstellungen beziehen sich auf die den Schutzgütern zugeordneten relevanten 
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Ziele und Kriterien (vgl. Kapitel 3). Dabei werden auch aktuelle Umweltprobleme und beste-

hende Vorbelastungen berücksichtigt.  

Die Beschreibung des Umweltzustands basiert ausschließlich auf vorhandenen Daten und 

Informationen, z.B. dem Fachinformationssystem des LANUV und Fachbeiträge zum Regio-

nalplan Münsterland. Originäre Erhebungen zur Umweltsituation werden im Rahmen der 

Umweltprüfung nicht durchgeführt.  

Für die Darstellung der voraussichtlichen Entwicklung des Umweltzustands bei Nichtdurch-

führung der Aufstellung des Sachlichen Teilplans Energie erfolgt eine Einschätzung der Ent-

wicklungstrends im Prognose-Nullfall. Unter dem Prognose-Nullfall wird der Fortbestand des 

Regionalplans Münsterland in seiner derzeitigen Ausgestaltung betrachtet. 

2.4 Prognose über die Entwicklung des Umweltzustands bei Durchfüh-

rung des Regionalplans Münsterland, Sachlicher Teilplan Energie - 

Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Die Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen durch die Aufstellung des Teil-

plans Energie wird in zwei Stufen vorgenommen. In einem ersten Schritt wird eine Auswir-

kungsprognose für die jeweiligen Planinhalte in Abhängigkeit vom Konkretisierungsgrad des 

jeweiligen Planinhalts durchgeführt. In einem zweiten Schritt werden die Auswirkungen des 

gesamten Plans betrachtet. 

Auswirkungsprognose Planinhalte 

a) Prüfung textlicher Planfestlegungen 

Für allgemeine, strategische oder räumlich nicht konkrete Festlegungen bzw. die Ziele und 

Grundsätze des Sachlichen Teilplans Energie, die nur eine mittelbare Relevanz hinsichtlich 

voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen aufweisen, kann eine Beurteilung der vo-

raussichtlichen Umweltauswirkungen nur als raumunspezifische Trendeinschätzung erfol-

gen. Die Ausführungen zu den Umweltwirkungen der allgemeinen, räumlich nicht konkreten 

Planinhalte können dabei nur in einer Detaillierung erfolgen, wie diese Wirkungen auf dem 

Abstraktionsgrad des Sachlichen Teilplans Energie erkennbar sind. Die Beschreibung und 

Bewertung der Umweltauswirkungen konzentriert sich auf die wesentlichen erheblichen 

Auswirkungen der jeweiligen Planinhalte.  

b) Prüfung zeichnerischer Planfestlegungen  

Textlich und räumlich hinreichend konkrete sowie raumbedeutsame Planfestlegungen, die 

mit hoher Wahrscheinlichkeit erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen hervorrufen kön-

nen, werden entsprechend der Planungsebene spezifisch und raumbezogen bewertet. Bei 

den prüfrelevanten Planfestlegungen im Sachlichen Teilplan Energie betrifft dies ausschließ-

lich die Windenergiebereiche sowie den Zweckgebundenen Gewerbe- und Industriebereich 

für den Verbund erneuerbarer Energien (Energiepark) „Energie Innovationspark“ auf dem 

Gebiet der Stadt Hörstel. Bei den weiteren zeichnerischen Darstellungen handelt es sich um 
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Planfestlegungen, für die bereits einer Umweltprüfung durchgeführt wurde. Dies sind zum 

Einen nachrichtlich übernommene Darstellungen des LEP (Kraftwerkstandorte), die im Rah-

men des LEP einer Umweltprüfung unterzogen worden sind und für die im Sachlichen Teil-

plan Energie keine weitere Konkretisierung der Darstellung erfolgt ist. Zum Anderen sind 

dies Planfestlegungen, die im Rahmen von Änderungsverfahren einer Umweltprüfung unter-

zogen worden sind (bspw. Energiepark Saerbeck im Rahmen der 24. Änderung des Regio-

nalplans für den Regierungsbezirk Münster, Teilabschnitt Münsterland oder die bereits be-

stehende Freiflächenphotovoltaikanlage in Nottuln-Appelhülsen). 

Die vertiefte Prüfung des  zweckgebundenen Gewerbe- und Industriebereichs für den Ver-

bund erneuerbarer Energien (Energiepark) „Energie Innovationspark“ auf dem Gebiet der 

Stadt Hörstel erfolgt in Anlehnung an die Prüfmethodik für Bereiche für gewerbliche und in-

dustrielle Nutzungen (GIB) im Umweltbericht zur Fortschreibung des Regionalplans Münster-

land1. 

Bei den Windenergiebereichen sind folgende Konstellationen zu unterscheiden: 

- Potenzialflächen für  Windenergieanlagen in denen bereits Windenergieanlagen errichtet 

wurden  

- Potenzialflächen für  Windenergieanlagen in denen bereits Windenergieanlagen errichtet 

wurden und die um neue Flächen erweitert werden und 

- neue Potenzialflächen.  

Windenergiebereiche, die ausschließlich neue Potenzialflächen umfassen, und Windener-

giebereiche, die neue Potenzialflächen in Ergänzung zu Bereichen mit bereits errichteten 

Anlagen umfassen wurden vertieft geprüft. Sie stellen einen Umfang von 121 Flächen dar 

(Prüfbögen in Anhang B und Anhang C). Für diese Windenergiebereiche werden die erhebli-

chen Umweltauswirkungen auf die Aspekte Bevölkerung bzw. Gesundheit des Menschen, 

biologische Vielfalt bzw. Fauna und Flora, Landschaft, kulturelles Erbe, Wasser, Boden, Luft 

und Sachwerte innerhalb von einzelnen Prüfbögen beschrieben und bewertet. Zeichnerisch 

festgelegt werden davon allerdings nur 78 Flächen (vgl.  Kap. 5.2.2 und Kapitel 7 letzter Ab-

schnitt). 

Für weitere 63 Windenergiebereiche, die ausschließlich Bereiche umfassen, in denen Wind-

energieanlagen bereits errichtet worden sind, werden die Umweltauswirkungen im Rahmen 

der Prüfung des Gesamtplans betrachtet. Auf eine vertiefte Prüfung dieser Bereiche wird 

verzichtet, da Windenergieanlagen in diesen Bereichen bereits umgesetzt sind bzw. verbind-

liches Planungsrecht besteht. Sofern zukünftig ein Repowering in diesen Bereichen erfolgt, 

                                                

1
 vgl. Umweltbericht Regionalplan Münsterland unter http://www.bezirksregierung-
muenster.de/zentralablage/dokumente/regionalplanung/regionalplan_muensterland/regionalplan_umweltbericht.pdf, Seite 6 ff 
sowie Anhang A. 

http://www.bezirksregierung-muenster.de/zentralablage/dokumente/regionalplanung/regionalplan_muensterland/regionalplan_umweltbericht.pdf
http://www.bezirksregierung-muenster.de/zentralablage/dokumente/regionalplanung/regionalplan_muensterland/regionalplan_umweltbericht.pdf


Umweltprüfung Regionalplan Münsterland 
Sachlicher Teilplan Energie 

 

 

21.09.2015 Seite 10 

sind die Auswirkungen auf die Umwelt zudem in differenzierten Betrachtungen auf der Pla-

nungs- und Zulassungsebene zu ermitteln und zu bewerten. 

 
Die vertiefte Prüfung anhand des Prüfbogens gliedert sich in Angaben zu 

 allgemeinen Informationen zu den jeweils beabsichtigten Planungen inkl. Kartenaus-

schnitt, 

 der Ermittlung und Beschreibung des derzeitigen Umweltzustandes, 

 der Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen, 

 die Darlegung der Ergebnisse der Umweltprüfung zur Berücksichtigung bei der Abwä-

gung im Rahmen der Aufstellung des Sachlichen Teilplans Energie (gemäß § 7 Abs. 2 

ROG) sowie 

 einer zusammenfassenden Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen. 

Bei der Beschreibung des derzeitigen Umweltzustandes werden neben der Auswertung der 

allgemeinen Daten- und Informationsgrundlagen auch die Stellungnahmen aus dem Sco-

ping-Verfahren berücksichtigt. 

Auf der Grundlage der Beschreibungen des derzeitigen Umweltzustandes sowie der zu 

prognostizierenden Wirkungen für die Planfestlegungen, erfolgt unter Berücksichtigung der 

Ziele und Kriterien eine schutzgutbezogene Beurteilung der Betroffenheit innerhalb des 

Plangebietes sowie im Umfeld des Plangebietes, welches in Abhängigkeit vom Schutzgut 

sowie den Wirkungen der Planfestlegung festgelegt wird (vgl. Kap. 5.2.1). 

Schließlich erfolgt unter Berücksichtigung des Abstraktionsgrades sowie der Maßstabsebene 

des Sachlichen Teilplans Energie eine schutzgutübergreifende und abschließende Einschät-

zung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen für die jeweilige Planfestlegung. Für diese 

Einschätzung der Erheblichkeit werden die Ergebnisse der Bewertung der einzelnen Krite-

rien unter Berücksichtigung einer Gewichtung der Kriterien zusammenfassend betrachtet 

(vgl. Kap. 3 sowie Tab. 2-2 in Anhang A).  

Die Einzelheiten der Bewertungsmethodik zur vertiefenden Prüfung räumlich konkreter Ein-

zelfestlegungen der Aufstellung des Sachlichen Teilplans Energie werden in Anhang A des 

Umweltberichtes beschrieben.  

Gesamtplanbetrachtung 

In einem zweiten Schritt wird der Sachliche Teilplan Energie insgesamt unter Berücksichti-

gung kumulativer Wirkungen und sonstiger Wechselwirkungen möglicher negativer und posi-

tiver Umweltauswirkungen betrachtet.  

Die Gesamtplanbetrachtung auf Ebene des Regionalplans erfolgt durch eine beschreibende 

Zusammenfassung der Umweltauswirkungen sowie eine flächenbezogene Gesamtbetrach-

tung sämtlicher Planinhalte und ihrer wesentlichen Umweltauswirkungen. Bei der Gesamt-
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planbetrachtung für den Sachlichen Teilplan Energie wird der bestehende Regionalplan 

Münsterland zugrunde gelegt.  

Darüber hinaus werden Kumulationsgebiete identifiziert, die sich durch eine räumliche Kon-

zentration von den Planfestlegungen des Sachlichen Teilplans Energie auszeichnen. Dies ist 

insbesondere deshalb erforderlich, da diese Umweltauswirkungen auf der nachfolgenden 

Planungs- oder Zulassungsebene regelmäßig nicht mehr berücksichtigt werden können.  

2.5 Grenzüberschreitende Umweltauswirkungen  

In Abhängigkeit von der räumlichen Lage der Darstellungen des Regionalplans, bei denen 

mit erheblichen Umweltauswirkungen zu rechnen ist, ist zu klären, ob die Beschreibung und 

Bewertung punktuell und kleinräumig auf Nachbarländer (Niederlande) auszudehnen ist. Die 

Beschreibung des Umweltzustands sowie die Darstellung erheblicher Umweltauswirkungen 

erfolgt auf der Basis vorhandener Daten und Informationen. 

 

3 Darstellung der in einschlägigen Gesetzen und Plänen fest-

gelegten Ziele des Umweltschutzes und Herleitung von Kri-

terien zur Umweltprüfung 

Im Folgenden wird aus der Vielzahl der gemäß der Definition existierenden Zielvorgaben 

(vgl. Kap. 2.2) eine schutzgutbezogene Auswahl der für den Sachlichen Teilplan Energie 

relevanten und geltenden Ziele des Umweltschutzes vorgenommen.  

Es erfolgt eine Konzentration auf zentrale oder übergeordnete Ziele pro Schutzgut, um der 

Intention und der Maßstabsebene eines Regionalplans zu entsprechen und gleichzeitig die 

Überschaubarkeit und Transparenz des Umweltberichts zu gewährleisten. Die Vielzahl der 

Unterziele bzw. Teilziele wird dabei weitestgehend unter einer übergeordneten Zielsetzung 

zusammengefasst.  

Den Zielen werden geeignete Kriterien zugeordnet, die eine Beschreibung des Umweltzu-

stands bzw. eine Prognose der Trendentwicklung im Null-Fall sowie eine Beurteilung der 

Umweltauswirkungen ermöglichen. Mit Hilfe der Kriterien wird es möglich, die Beiträge des 

Sachlichen Teilplans Energie zur Zielerreichung zu beschreiben und zu bewerten. Die Aus-

wahl der Kriterien erfolgte unter Berücksichtigung der für das Gebiet des Sachlichen Teil-

plans Energie zur Verfügung stehenden Datengrundlagen. Dabei wurden ausschließlich Da-

tengrundlagen bzw. Kriterien herangezogen, die für das Plangebiet in vergleichbarer bzw. 

flächendeckender Form zur Verfügung stehen. 

Die nachfolgende Tabelle enthält eine zusammenfassende Übersicht der relevanten Ziele 

des Umweltschutzes und der zugeordneten Kriterien. 
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Tab. 3-1: Zusammenfassende Darstellung der geltenden Ziele des Umweltschutzes und zu-

geordneten Kriterien 

Schutzgüter Ziele des Umweltschutzes  Kriterien 

Menschen / mensch-

liche Gesundheit 

 Sicherung und Entwicklung des Erholungs-

wertes von Natur und Landschaft (§ 1 

BNatSchG, §§ 1, 18 LG NW) 

 Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen 

auf den Menschen durch Lärm, Erschütte-

rungen, elektromagnetische Felder, Strah-

lung und Licht (Umgebungslärmrichtlinie 

2002/49/EG, § 47 a-f BImSchG, § 2 ROG, 

§§ 1, 48 BImSchG, 16., 18., 26. und 39. 

BImSchV, TA Lärm) 

 Schutz vor schädlichen Auswirkungen auf 

die menschliche Gesundheit durch Luftver-

unreinigungen (Richtlinie 2008/50/EG über 

Luftqualität und saubere Luft für Europa,  

§ 2 ROG, Geruchsimmissionsrichtlinie GIRL, 

Nationale Nachhaltigkeitsstrategie, §§ 1, 48 

BImSchG, 39. BImSchV, TA Luft) 

 Auswirkungen auf Kurorte /  

-gebiete und Erholungsorte / 

-gebiete 

 Auswirkungen auf die Erho-

lungssituation (lärmarme 

Räume) 

 Auswirkungen auf die Wohn-

situation / Siedlungsbereiche 

Tiere, Pflanzen, Bio-

logische Vielfalt 

 Schutz wild lebender Tiere, Pflanzen, ihrer 

Lebensstätten und Lebensräume, der biolo-

gischen Vielfalt (FFH-Richtlinie 92/43/EWG, 

Vogelschutzrichtlinie 79/409/EWG, Nationa-

le Strategie zur biologischen Vielfalt, §§ 1, 

23, 30, 32, 33, 44 BNatSchG, § 62 LG NW, 

§ 2 ROG) 

 Sicherung sämtlicher Gewässer als Be-

standteil des Naturhaushaltes und als Le-

bensraum für Tiere und Pflanzen (§ 6 WHG, 

§ 2 LWG, § 1 BNatSchG, § 2 ROG) 

 Schaffung eines Biotopverbundsystems 

(§ 21 BNatSchG)  

 Auswirkungen auf natur-

schutzrechtlich geschützte 

Bereiche (Natura 2000-

Gebiete, Naturschutzgebiete, 

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG bzw. § 62 LG NW)  

 Auswirkungen auf (verfah-

renskritische Vorkommen) 

planungsrelevante(r) Pflan-

zen- und Tierarten 

 Auswirkungen auf schutzwür-

dige Biotope 

 Auswirkungen auf regionale 

Biotopverbundflächen  

Boden  Sparsamer Umgang mit Grund und Boden  

(§ 1 LBodSchG) 

 Sicherung der natürlichen Bodenfunktionen 

sowie der Funktion als Archiv der Natur- und 

Kulturgeschichte (§ 1 BBodSchG,  

§ 1 BNatSchG, § 1 LBodSchG,  

§ 2 ROG) 

 Schädliche Bodenveränderungen sind ab-

zuwehren, der Boden und Altlasten sind zu 

sanieren (§ 1 BBodSchG, § 1 LBodSchG) 

 Auswirkungen auf  

schutzwürdige Böden 

Wasser  Schutz der Gewässer vor Schadstoffeinträ-

gen (Kommunale Abwasserrichtlinie 

91/271/EWG sowie Richtlinie über die Quali-

tät von Wasser für den menschlichen Ge-

brauch 98/83/EG,  

§ 27 WHG) 

 Erreichen eines guten mengenmäßigen und 

chemischen Zustands des Grundwassers  

 Auswirkungen auf Heilquel-

len-, Wasserschutzgebiete  

 Auswirkungen auf Über-

schwemmungsgebiete 
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Schutzgüter Ziele des Umweltschutzes  Kriterien 

(§ 47 WHG, Art. 4 WRRL) 

 Erreichen eines guten ökologischen Zu-

stands/ Potenzials und eines guten chemi-

schen Zustands der Oberflächengewässer  

(§ 29 WHG, Art. 4 WRRL);  

 Vorbeugung der Entstehung von Hochwas-

serschäden und Schutz von Überschwem-

mungsgebieten (§§ 72-78 WHG, Art. 1 

Hochwasserrisikomanagementrichtlinie 

2007/60/EG, § 1 BNatSchG, § 2 ROG) 

 Sicherung der öffentlichen Wasserversor-

gung (§§ 48, 50, 51, 52 WHG) 

Klima / Luft  Vermeidung von Beeinträchtigungen der Luft 

und des Klimas (§ 1 BNatSchG, § 1 BIm-

SchG) 

 Auswirkungen auf klimatische 

und lufthygienische Aus-

gleichsräume 

Landschaft  Sicherung der Vielfalt, Eigenart und Schön-

heit der Landschaft sowie des Erholungs-

wertes (§ 1 BNatSchG, § 2 ROG) 

 Bewahrung von Naturlandschaften und 

bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen 

vor Verunstaltung, Zersiedelung und sonsti-

gen Beeinträchtigungen (§ 1 BNatSchG, § 2 

ROG) 

 Auswirkungen auf natur-

schutzrechtlich geschützte 

Bereiche (Naturparke, Land-

schaftsschutzgebiete, ge-

schützte Landschaftsbestand-

teile) 

 Auswirkungen auf das Land-

schaftsbild 

Kultur- und sonstige 

Sachgüter 

 Schutz der Baudenkmäler, Denkmalberei-

che, Bodendenkmäler / archäologischen 

Fundstellen, Kulturdenkmäler (§ 1 

BNatSchG, § 2 ROG, §§ 1und 2 DSchG 

NW) 

 Bewahrung von bedeutsamen Kulturland-

schaftsbereichen vor Verunstaltung, Zersie-

delung und sonstigen Beeinträchtigungen  

(§ 1 BNatSchG, § 2 ROG) 

 Auswirkungen auf Denkmä-

ler / denkmalgeschützte Be-

reiche  

 Auswirkungen auf bedeutsa-

me Kulturlandschaftsbereiche 
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4 Beschreibung und Bewertung des aktuellen Umweltzu-

stands, einschließlich der voraussichtlichen Entwicklung 

bei Nichtdurchführung der Aufstellung des Sachlichen 

Teilplans Energie 

In den nachfolgenden Kapiteln erfolgt eine schutzgut- und an den Kriterien orientierte Be-

schreibung des Umweltzustands im Planungsraum Münsterland. Dabei handelt es sich um 

eine überschlägige Beschreibung des Umweltzustands. Von den Planfestlegungen im Sach-

lichen Teilplan Energie konkret betroffene Schutzgüter/ Schutzgutkriterien werden im Rah-

men der Bewertung der Umweltauswirkungen in den Prüfbögen (vgl. Anhang zum Umwelt-

bericht) konkret benannt. 

Im Vergleich der Entwicklung des Umweltzustands bei Nichtdurchführung des Sachlichen 

Teilplans Energie mit den zu prognostizierenden Umweltauswirkungen bei dessen Umset-

zung ist grundsätzlich anzumerken, dass die von der Bundesrepublik Deutschland sowie 

dem Land NRW beabsichtigte Verstärkung der regenerativen Energiegewinnung und die 

entsprechende Verringerung der Emission von klimaschädlichen Gasen und Luftschadstof-

fen generell positive Auswirkungen auf die Umwelt haben. Zudem entfaltet der Sachliche 

Teilplan Energie eine Steuerungswirkung zugunsten einer möglichst umweltverträglichen 

Standortplanung von Windenergieanlagen; hingegen kämen bei Nichtdurchführung die über-

geordneten, regionalen Umweltziele bei der Standortplanung von WEA nicht systematisch 

zum Tragen. Insofern kann die Nichtdurchführung des Sachlichen Teilplans Energie keine 

Alternative mit grundsätzlich positiveren Auswirkungen auf die Umwelt darstellen. Schutz-

gutbezogene Ausführungen zur Entwicklung bei Nichtdurchführung des Plans finden sich 

unter den jeweiligen Schutzgutkapiteln. 

4.1 Menschen und menschliche Gesundheit 

Das Schutzgut Menschen bezieht sich auf Leben, Gesundheit und Wohlbefinden des Men-

schen, soweit diese von spezifischen Umweltbedingungen beeinflusst werden. Die Schutz-

gutbetrachtung schließt somit die im ROG ausdrücklich genannte „menschliche Gesundheit“ 

mit ein. Innerhalb der Umweltprüfung werden dabei ausschließlich diejenigen Daseinsgrund-

funktionen betrachtet, die räumlich wirksam sind und gesundheitsrelevante Aspekte beinhal-

ten. Maßgeblich sind dabei z. B. die Aspekte ‚Vorhandensein von Freiflächen für Freiraum-

nutzung‘, ‚Sicherung von Ausgleichsräumen für Ruhe und Entspannung‘, ‚Schutz vor ge-

sundheitsschädlichen oder störenden Immissionen‘. 

4.1.1 Datengrundlagen 

Im Folgenden wird das Schutzgut Menschen und menschliche Gesundheit auf Grundlage 

der relevanten Ziele und Kriterien (vgl. Kap. 3) beschrieben. Dabei wurden folgende Daten-

grundlagen verwendet: 
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Tab. 4-1: Datengrundlagen für das Schutzgut Menschen und menschliche Gesundheit 

Thema Grundlage / Quelle 

Kurorte / Kurgebiete sowie  
Erholungsorte / Erholungsgebiete  

Daten und Informationen zu Kur- und Erholungsorten 
im Regierungsbezirk Münster 
(Ministerialblätter NRW, http://sgv.lds.nrw.de/) 

Erholen (lärmarme naturbezogene Erholungsräume) LANUV (Datenabfrage September 2013) 

Wohnen Siedlungsausweisungen außerorts: LANUV-
Potenzialstudie 

Siedlungsflächen innerorts: Raumordnungskataster 
(ROK) 

 

4.1.2 Kurorte bzw. Kurgebiete und Erholungsorte bzw. Erholungsgebiete  

Gemäß § 1 des Gesetzes über Kurorte im Land Nordrhein-Westfalen (Kurortegesetz - KOG) 

sind Kurorte „Gemeinden oder Teile von Gemeinden, in denen natürliche Heilmittel des Bo-

dens oder des Klimas oder wissenschaftlich anerkannte hydrotherapeutische Heilverfahren 

oder sonstige wissenschaftlich anerkannte Präventions- und Heilverfahren zur Vorbeugung 

gegen Krankheiten oder zu deren Heilung oder Linderung durch zweckentsprechende Ein-

richtungen angewendet werden und die einen entsprechenden Ortscharakter aufweisen“. 

„Erholungsorte sind klimatisch und landschaftlich bevorzugte Gebiete (Orte oder Ortsteile), 

die vorwiegend der Erholung dienen und einen artgerechten Ortscharakter vorweisen.“ So-

wohl Kurorte bzw. Kurgebiete als auch Erholungsorte bzw. Erholungsgebiete besitzen dem-

nach eine besondere Bedeutung für die menschliche Gesundheit und Erholung. 

Im Geltungsbereich des Sachlichen Teilplans Energie liegen ein staatlich anerkannter Luft- 

und Kneipp-Kurort bzw. ein Kurgebiet (Tecklenburg) sowie sieben anerkannte Erholungsge-

biete (Billerbeck, Brochterbeck, Lienen, Mettingen, Reken, Steinfurt und Velen). 

Nachfolgende Abbildung stellt die Kur- und Erholungsgebiete zusammenfassend dar. 

 

http://sgv.lds.nrw.de/


Umweltprüfung Regionalplan Münsterland 
Sachlicher Teilplan Energie 

 

 

21.09.2015 Seite 16 

 

Abb. 4-1: Kur- und Erholungsgebiete im Geltungsbereich des Regionalplans Münsterland, 

Sachlicher Teilplan Energie 

 

4.1.3 Erholen (Lärmarme naturbezogene Erholungsräume) 

Lärm ist eines der größten Umweltprobleme und wird im Allgemeinen als besonders stören-

de Umweltbelastung empfunden. Mehr als die Hälfte der Bevölkerung in Deutschland fühlt 

sich durch Lärm gestört. Einen Schwerpunkt bildet - auch im Geltungsbereich des Sachli-

chen Teilplans Energie - insbesondere der Verkehrslärm an Straßen, Schienen und Flughä-

fen, aber auch Lärm von gewerblichen und industriellen Anlagen oder Sport- und Freizeitan-

lagen. Der Lärm wirkt sich dabei insbesondere auch auf die ruhige Erholung des Menschen 

aus, die durch ihn in vielen Bereichen nicht mehr möglich ist. Die lärmarmen Räume werden 

daher als geeignetes Kriterium zur Beschreibung und Bewertung der Erholungssituation her-

angezogen. 

Im Jahr 2002 hat die EU die Richtlinie 2002/49/EG erlassen, um Belästigungen und schädli-

che Auswirkungen durch Umgebungslärm zu verhindern, ihnen vorzubeugen oder sie zu 

vermindern (LANUV, 2007). Einen Beitrag, dies zu erreichen, soll der Schutz ruhiger Gebiete 

sein. Das LANUV NRW hat für den Aspekt „naturbezogene Erholung“ im Fachbeitrag des 

Naturschutzes und der Landschaftspflege (§ 15a Landschaftsgesetz NRW) sowie als Pla-

nungshilfe landesweit „Lärmarme naturbezogene Erholungsräume“ ausgegrenzt und bewer-
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tet. Als lärmarme naturbezogene Erholungsräume mit herausragender Bedeutung wurden 

dabei Gebiete definiert, die einen Lärmwert < 45 dB(A) aufweisen. Dieser Lärmwert wird als 

Schwelle für eine ruhige landschaftsgebundene Erholung angesehen (LANUV 2009b, S. 8). 

Lärmarme naturbezogene Erholungsräume mit besonderer Bedeutung weisen einen Lärm-

wert von < 50 dB(A) auf. Dieser Wert gilt als Orientierungswert für reine Wohngebiete (LA-

NUV 2009b, S. 8). Den Berechnungen zugrunde gelegt wurde Straßenlärm; andere Lärm-

quellen, wie z.B. Baustellen- oder Fluglärm, konnten aufgrund fehlender Datengrundlagen 

nicht berücksichtigt werden. 

Lärmarme Räume von besonderer Bedeutung kommen relativ gleichmäßig verteilt im ge-

samten Geltungsbereich vor. Es handelt sich um folgende Räume: 

 ER-MS-57: Agrarlandschaft um Hopsten 

 ER-MS-58: Niederungslandschaft Recke-Westerkappeln-Mettingen 

 ER-MS-59: Niederungs- und Dünengebiet östlich von Rheine 

 ER-MS-60: Kulturlandschaft zwischen Riesenbeck und Dörenthe 

 ER-MS-61: Niederungslandschaft um Isselburg 

 ER-MS-62: Kulturlandschaft nördlich von Bocholt 

 ER-MS-63: Kulturlandschaft zwischen Bocholt und Raesfeld 

 ER-MS-64: Agrarlandschaft östlich von Raesfeld 

 ER-MS-65: Niederungslandschaft nördlich von Ahaus 

 ER-MS-66: Agrarlandschaft westlich von Vreden 

 ER-MS-67: Kulturlandschaft östlich von Vreden 

 ER-MS-68: Niederungs- und Moorgebiet südwestlich von Epe 

 ER-MS-69: Niederungslandschaft zwischen Ochtrup, Metelen und Nienborg 

 ER-MS-70: Niederungslandschaft um Schöppingen und Horstmar 

 ER-MS-71: Agrarlandschaft nördlich Burgsteinfurt 

 ER-MS-72: Niederungslandschaft östlich von Burgsteinfurt 

 ER-MS-73: Agrarlandschaft zwischen Emsdetten und Neuenkirchen 

 ER-MS-74: Agrarlandschaft östlich von Borghorst 

 ER-MS-75: Kulturlandschaft nördlich von und um Billerbeck und südlich von Laer 

 ER-MS-76: Hügelland nördlich von Nottuln 

 ER-MS-77: Kulturlandschaft nordöstlich von Altenberge 

 ER-MS-78: Kulturlandschaft zwischen Ladbergen, Ostbevern und Handorf 

 ER-MS-79: Kulturlandschaft südlich von Lienen 

 ER-MS-80: Kulturlandschaft nördlich Telgte - Warendorf 

 ER-MS-81: Kulturlandschaft westlich von Lette 

 ER-MS-82: Agrarlandschaft um Groß Reken 

 ER-MS-84: Borkenberge und angrenzende Waldflächen östlich von Haltern-Sythen 

 ER-MS-85: Agrarlandschaft zwischen Buldern und Senden 

 ER-MS-86: Agrarlandschaft zwischen Senden und Ascheberg 

 ER-MS-88: Agrarlandschaft zwischen Hiltrup und Ahlen, nördlich von Drensteinfurt 
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 ER-MS-89: Kulturlandschaft südlich Wolbeck, Everswinkel und Freckenhorst 

 ER-MS-90: Kulturlandschaft westlich von Beelen 

 ER-MS-91: Kulturlandschaft zwischen Ennigerloh und Oelde 

 ER-MS-92: Agrarlandschaft um Enniger 

 ER-MS-93: Kulturlandschaft südöstlich von Nordkirchen 

 ER-MS-94: Kulturlandschaft zwischen Drensteinfurt und Hamm 

 ER-MS-95: Kulturlandschaft westlich von Ahlen 

 ER-MS-96: Agrarlandschaft um Wadersloh 

Bei den lärmarmen Räumen von herausragender Bedeutung handelt sich um: 

 ER-MS-01: Niederungsgebiet der Brechte nordöstlich von Gronau 

 ER-MS-02: Die Brechte nördlich von Ochtrup 

 ER-MS-03: Niederungsbereiche südlich von Riesenbeck - Sinninger Feld 

 ER-MS-04: Niederungs- und Heidegebiet südöstlich von Greven 

 ER-MS-05: Venn- und Heidegebiet mit Bevertal südwestlich von Füchtorf 

 ER-MS-06: Merfelder Bruch / Weißes Venn nordöstlich von Reken 

 ER-MS-08: Kulturlandschaft zwischen Beckum im Norden und Lippetal im Süden 

 ER-MS-51(B): Städtischer Erholungsraum Münster 

Nachfolgende Abbildung stellt die lärmarmen Räume zusammenfassend dar: 
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grün = lärmarme Räume herausragender Bedeutung, gelb = lärmarme Räume besonderer Bedeutung 

Abb. 4-2: Lärmarme naturbezogene Erholungsräume im Geltungsbereich des Sachlichen 

Teilplans Energie 

 

4.1.4 Wohnen 

Unter dem Kriterium Wohnen des Schutzgutes Menschen werden die Bereiche verstanden, 

die gegenwärtig für Wohnsiedlungsaktivitäten in Anspruch genommen werden oder über 

regionalplanerische Festlegungen perspektivisch für eine entsprechende Nutzung vorgese-

hen sind. Sie umfassen neben den Allgemeinen Siedlungsbereichen des Regionalplans, den 

Siedlungsflächen in den Flächennutzungsplänen (Ortsteile unter 2.000 Einwohnern) auch die 

Einzelhausbebauung im Außenbereich, die mit dem Vorkommen zahlreicher Einzelhöfe ty-

pisch für das Münsterland ist. Da das Münsterland geprägt ist von Einzelhöfen, ist der Anteil 

an Einzelhausbebauung im Außenbereich sehr groß. 

Die nachfolgende Abbildung stellt die Wohnsiedlungsflächen in der Übersicht dar. Auf eine 

Nennung aller Siedlungsbereiche wird an dieser Stelle aufgrund der Vielzahl der Siedlungen 

verzichtet. 
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rot = geschlossene Ortslagen, orange = Außenbereichsbebauung 

Abb. 4-3: Wohnsiedlungsflächen im Geltungsbereich des Sachlichen Teilplans Energie 

 

4.1.5 Entwicklung des Umweltzustands bei Nichtdurchführung des Sachlichen 

Teilplans Energie 

Der Regionalplan Münsterland trägt durch die Darstellung von Bereichen für den Schutz der 

Landschaft und der landschaftsorientierten Erholung,  des Allgemeinen Siedlungsbereichs 

mit der Zweckbindung Ferieneinrichtungen und Freizeitanlagen sowie des Allgemeinen Frei-

raum- und Agrarbereichs mit der Zweckbindung Ferieneinrichtungen und Freizeitanlagen zu 

einer Sicherung erholungsrelevanter Flächen bei, so dass auch bei Nichtdurchführung des 

Sachlichen Teilplans Energie diesbezüglich grundsätzlich eine positive Entwicklung zu ver-

zeichnen ist.  

Die Entwicklung des Zustands der Schutzgüter Menschen und menschliche Gesundheit wird 

durch viele Faktoren beeinflusst. Grundsätzlich ist in NRW ein steigender Flächenverbrauch 

durch z.B. wachsende Siedlungsstrukturen oder durch Straßen zu verzeichnen, der zu einem 

dauerhaften Verlust sowie zur Zerschneidung von (Nah-)Erholungsflächen führt. Die Trend-

analyse der letzten Jahre (MKULNV 2013) zeigt, dass der Flächenverbrauch in NRW nach 

wie vor hoch ist, auch wenn sich die Zunahme der Siedlungs- und Verkehrsflächen von ca. 
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15 ha/Tag in den Jahren 1996 - 2008 auf ca. 10 ha/Tag in den Jahren 2009 - 2011 verringert 

hat. Er liegt damit immer noch höher als der Zielwert von 5 ha/ Tag.  

Bezogen auf Lärmimmissionen wird mittelfristig voraussichtlich eine wahrnehmbare Verrin-

gerung der Umgebungslärmbelastung durch die zunehmende Aufstellung von Lärmminde-

rungsplänen gemäß § 47d BImSchG in den großstädtischen Ballungsräumen sowie die da-

raufhin durchzuführenden Maßnahmen zum Lärmschutz in Verbindung mit Entwicklung und 

Betrieb geräuschärmerer Kfz, Eisenbahnzüge und Flugzeuge bewirkt. Inwiefern diese positi-

ve Entwicklung möglicherweise von steigenden Gesamtverkehrszahlen beim Transport von 

Personen und Gütern in/durch NRW konterkariert wird, lässt sich nicht zuverlässig prognos-

tizieren.  

4.2 Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Die Schutzgüter Tiere und Pflanzen sind die biotischen Bestandteile des Naturhaushaltes 

und stellen zugleich zwei der wichtigsten Schutzgüter dar, über die die Leistungsfähigkeit 

eines Naturraumes zur Aufrechterhaltung und Steuerung oder auch zur Wiederherstellung 

der Lebensprozesse, der biologischen Vielfalt und Komplexität sowie die Stabilität der Öko-

systeme definiert werden. Das Schutzgut Pflanzen umfasst die wildlebenden Pflanzen sowie 

Biotope und Lebensraumtypen, das Schutzgut Tiere umfasst die frei lebenden Tierarten und 

deren Lebensgemeinschaften sowie ihre Lebensräume.  

Die Diversität der Biotopstrukturen und faunistischen Arten(gruppen) bezieht die biologische 

Vielfalt explizit mit ein. Die biologische Vielfalt oder Biodiversität bezeichnet gemäß der Bio-

diversitäts-Konvention (Convention on Biological Diversity, CBD) die Variabilität unter leben-

den Organismen jeglicher Herkunft und umfasst neben der Vielfalt innerhalb der Arten und 

zwischen den Arten auch die Vielfalt der Ökosysteme. Nach dieser Definition besteht die 

biologische Vielfalt neben der Artenvielfalt auch aus der genetischen Vielfalt und der Vielfalt 

von Ökosystemen. 

4.2.1 Datengrundlagen 

Im Folgenden werden die Schutzgüter Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt auf Grundlage 

der relevanten Ziele und Kriterien (vgl. Kap. 3) beschrieben. Dabei wurden folgende Daten-

grundlagen verwendet: 

Tab. 4-2: Datengrundlagen für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt  

Thema Grundlage / Quelle 

Natura 2000-Gebiete,  
Naturschutzgebiete,  
planungsrelevante Arten (Tiere und Pflanzen),  
geschützte Biotope nach § 30 BNatSchG bzw. § 62 LG 
NW,  
schutzwürdige Biotope 

LANUV (Datenabfrage September 2013) 

regionale Biotopverbundflächen (Kernflächen) Regionalplan Münsterland - Bereiche für den Schutz 
der Natur (BSN) 
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4.2.2 Natura 2000-Gebiete 

Das Netz Natura 2000 stellt ein EU-weites Netz von Schutzgebieten zum Erhalt der in der 

EU gefährdeten Lebensräume und Arten dar. Es setzt sich zusammen aus den Schutzgebie-

ten der Vogelschutz-Richtlinie (Richtlinie 2009/147/EG des Europäischen Parlaments und 

des Rates vom 30. November 2009 über die Erhaltung der wildlebenden Vogelarten) und 

den Schutzgebieten der Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie (Richtlinie 92/43/EWG des Rates 

vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere 

und Pflanzen). 

Im Geltungsbereich des Sachlichen Teilplans Energie kommen folgende Natura 2000-

Gebiete vor: 

Kreis Borken (22 Gebiete): 

 DE-3708-303 Rüenberger Venn,  

 DE-3806-301 Lüntener Fischteich u. Ammeloer Venn,  

 DE-3807-301 Amtsvenn u. Hündfelder Moor,  

 DE-3807-302 Witte Venn, Krosewicker Grenzwald,  

 DE-3807-303 Graeser Venn - Gut Moorhof,  

 DE-3807-401 Vogelschutzgebiet "Moore und Heiden des westlichen Münsterlandes",  

 DE-3808-301 Eper-Graeser Venn/ Lasterfeld,  

 DE-3809-302 Vechte,  

 DE-3810-401 VSG Feuchtwiesen im nördlichen Münsterland,  

 DE-3906-301 Zwillbrocker Venn u. Ellewicker Feld,  

 DE-3907-301 Schwattet Gatt,  

 DE-3907-303 Wacholderheide Hörsteloe,  

 DE-3908-301 Liesner Wald,  

 DE-4006-301 Burlo-Vardingholter Venn und Entenschlatt,  

 DE-4008-301 Berkel,  

 DE-4008-302 Fürstenkuhle im Weissen Venn,  

 DE-4104-304 Klevsche Landwehr, Anholt. Issel, Feldschlaggr. u. Regnieter Bach,  

 DE-4108-301 Schwarzes Venn,  

 DE-4108-303 Weisses Venn / Geisheide,  

 DE-4108-401 VSG "Heubachniederung, Lavesumer Bruch und Borkenberge",  

 DE-4207-303 Kranenmeer,  

 DE-4208-301 Bachsystem des Wienbaches 

Kreis Coesfeld (20 Gebiete): 

 DE-3809-302 Vechte,  

 DE-3909-302 Wald bei Haus Burlo,  

 DE-3910-301 Steinfurter Aa,  

 DE-4008-301 Berkel,  

 DE-4008-304 Felsbachaue,  

http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3708-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3708-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3806-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3806-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3807-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3807-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3807-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3807-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3807-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3807-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3807-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3807-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3808-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3808-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3809-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3809-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3810-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3810-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3906-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3906-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3907-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3907-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3907-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3907-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3908-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3908-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4006-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4006-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4008-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4008-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4008-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4008-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4104-304
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4104-304
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4108-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4108-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4108-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4108-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4108-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4108-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4207-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4207-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4208-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4208-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3809-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3809-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3909-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3909-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3910-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3910-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4008-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4008-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4008-304
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4008-304
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 DE-4009-301 Roruper Holz mit Kestenbusch,  

 DE-4009-303 Sundern,  

 DE-4010-301 Bombecker Aa,  

 DE-4010-302 Baumberge,  

 DE-4010-303 Brunnen Meyer,  

 DE-4108-401 VSG "Heubachniederung, Lavesumer Bruch und Borkenberge",  

 DE-4109-301 Teiche in der Heubachniederung,  

 DE-4111-301 Venner Moor,  

 DE-4111-302 Davert,  

 DE-4111-401 VSG Davert,  

 DE-4209-301 Gagelbruch Borkenberge,  

 DE-4209-302 Lippeaue,  

 DE-4209-304 Truppenübungsplatz Borkenberge,  

 DE-4210-302 Stever,  

 DE-4211-301 Wälder Nordkirchen 

Stadt Münster (6 Gebiete): 

 DE-3711-301 Emsaue,  

 DE-3911-401 Vogelschutzgebiet "Rieselfelder Münster",  

 DE-3912-301 Grosse Bree,  

 DE-4012-301 Wolbecker Tiergarten,  

 DE-4111-302 Davert,  

 DE-4111-401 Vogelschutzgebiet „Davert“ 

Kreis Steinfurt (33 Gebiete): 

 DE-3511-301 Koffituten,  

 DE-3512-301 Finkenfeld und Wiechholz,  

 DE-3611-301 Heiliges Meer - Heupen,  

 DE-3612-301 Mettinger und Recker Moor,  

 DE-3612-401 Vogelschutzgebiet "Düsterdieker Niederung",  

 DE-3613-303 Vogelpohl,  

 DE-3613-304 Wäldchen nördlich Westerkappeln,  

 DE-3709-301 Harskamp,  

 DE-3709-302 Salzbrunnen am Rothenberg,  

 DE-3709-303 Schnippenpohl,  

 DE-3709-304 Feuchtwiese Ochtrup,  

 DE-3709-305 Stollen im Rothenberg bei Wettringen,  

 DE-3710-301 Zachhorn,  

 DE-3711-301 Emsaue,  

 DE-3712-301 Stollen bei Ibbenbüren-Osterledde,  

 DE-3712-302 Sandsteinzug Teutoburger Wald,  

 DE-3712-303 Kirche in Ledde (Kreis Steinfurt),  

http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4009-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4009-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4009-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4009-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4010-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4010-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4010-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4010-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4010-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4010-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4108-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4108-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4109-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4109-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4111-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4111-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4111-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4111-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4111-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4111-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4209-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4209-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4209-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4209-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4209-304
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4209-304
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4210-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4210-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4211-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4211-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3711-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3711-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3911-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3911-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3912-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3912-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4012-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4012-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4111-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4111-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4111-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4111-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3511-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3511-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3512-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3512-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3611-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3611-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3612-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3612-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3612-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3612-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3613-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3613-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3613-304
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3613-304
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3709-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3709-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3709-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3709-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3709-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3709-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3709-304
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3709-304
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3709-305
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3709-305
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3710-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3710-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3711-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3711-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3712-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3712-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3712-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3712-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3712-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3712-303
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 DE-3713-302 Habichtswald,  

 DE-3713-304 Stollen westlich Leeden,  

 DE-3713-305 Permer Stollen,  

 DE-3809-301 Alter Bierkeller bei Ochtrup,  

 DE-3809-302 Vechte,  

 DE-3810-301 Emsdettener Venn und Wiesen am Max-Clemens-Kanal,  

 DE-3810-302 Bagno mit Steinfurter Aa,  

 DE-3810-401 Vogelschutzgebiet „Feuchtwiesen im nördlichen Münsterland“,  

 DE-3811-301 Eltingmühlenbach,  

 DE-3811-302 Wentruper Berge,  

 DE-3811-303 Hanfteich,  

 DE-3813-302 Nördliche Teile des Teutoburger Waldes mit Intruper Berg,  

 DE-3813-303 Stollen Lienen-Holperdorp,  

 DE-3909-301 Herrenholz und Schöppinger Berg,  

 DE-3910-301 Steinfurter Aa,  

 DE-3911-302 Hanseller Floth 

Kreis Warendorf (22 Gebiete): 

 DE-4012-302 Heidbusch,  

 DE-4013-301 Emsaue, Kreise Warendorf und Gütersloh,  

 DE-4013-303 Wartenhorster Sundern südöstlich von Everswinkel,  

 DE-4014-301 Tiergarten, Erweiterung Schachblumenwiese,  

 DE-4014-302 Wald östlich Freckenhorst,  

 DE-4111-302 Davert,  

 DE-4111-401 Vogelschutzgebiet „Davert“,  

 DE-4112-301 Waldgebiet Brock,  

 DE-4113-301 Bröckerholz,  

 DE-4113-302 Waldgebiet Kettelerhorst,  

 DE-4114-301 Bergeler Wald,  

 DE-4114-302 Vellerner Brook und Hoher Hagen,  

 DE-4114-303 Geisterholz,  

 DE-4212-301 Oestricher Holt,  

 DE-4213-301 Lippeaue zwischen Hangfort und Hamm,  

 DE-4213-302 Uentroper Wald,  

 DE-4213-303 Am Vinckewald / Düppe,  

 DE-4214-302 Steinbruch Vellern,  

 DE-4214-303 Liese- und Boxelbachtal,  

 DE-4314-302 Teilabschnitte Lippe- Unna, Hamm, Soest, Warendorf,  

 DE-4314-401 VSG Lippeaue zwischen Hamm und Lippstadt mit Ahsewiesen,  

 DE-4315-301 Lusebredde, Hellinghäuser Wiesen und Klostermersch 

http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3713-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3713-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3713-304
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3713-304
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3713-305
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3713-305
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3809-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3809-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3809-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3809-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3810-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3810-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3810-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3810-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3810-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3810-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3811-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3811-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3811-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3811-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3811-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3811-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3813-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3813-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3813-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3813-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3909-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3909-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3910-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3910-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3911-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-3911-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4012-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4012-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4013-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4013-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4013-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4013-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4014-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4014-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4014-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4014-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4111-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4111-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4111-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4111-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4112-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4112-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4113-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4113-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4113-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4113-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4114-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4114-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4114-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4114-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4114-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4114-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4212-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4212-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4213-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4213-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4213-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4213-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4213-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4213-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4214-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4214-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4214-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4214-303
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4314-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4314-302
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4314-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4314-401
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4315-301
http://www.naturschutzinformationen-nrw.de/natura2000-meldedok/de/fachinfo/listen/meldedok/DE-4315-301
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Nachfolgende Abbildung gibt einen Überblick über die Verteilung der Natura 2000-Gebiete 

im Geltungsbereich des Sachlichen Teilplans Energie. 

 

orange = FFH-Gebiete, blau = Vogelschutzgebiete 

Abb. 4-4: Natura 2000-Gebiete im Geltungsbereich des Sachlichen Teilplans Energie  

 

4.2.3 Naturschutzgebiete 

Gemäß § 23 BNatSchG wird ein Landschaftsbereich  

 zur Erhaltung, Entwicklung oder Wiederherstellung von Lebensstätten, Biotopen oder 

Lebensgemeinschaften bestimmter wild lebender Tier- und Pflanzenarten, 

 aus wissenschaftlichen, naturgeschichtlichen, landeskundlichen Gründen oder 

 wegen der Seltenheit, besonderen Eigenart oder hervorragenden Schönheit  

als Naturschutzgebiet (NSG) festgesetzt. 

In Naturschutzgebieten sind alle Handlungen verboten, die zu einer Zerstörung, Beschädi-

gung oder Veränderung des geschützten Gebietes, seiner Bestandteile oder zu einer nach-

haltigen Störung führen können. 
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Die Abb. 4-5 gibt einen Überblick über die Verteilung der Naturschutzgebiete im Geltungsbe-

reich des Sachlichen Teilplans Energie. Auf eine konkrete Benennung der NSG wird an die-

ser Stelle aufgrund der Vielzahl der Gebiete verzichtet. Sind Naturschutzgebiete von den 

Planfestlegungen im Sachlichen Teilplan Energie betroffen, werden sie im Rahmen der Be-

wertung der Umweltauswirkungen in den Prüfbögen (vgl. Anhang) konkret benannt.  

 

Abb. 4-5: Naturschutzgebiete im Geltungsbereich des Sachlichen Teilplans Energie 

 

4.2.4 Planungsrelevante Pflanzen- und Tierarten  

Einer artenschutzrechtlichen Prüfung werden grundsätzlich die geschützten Arten nach An-

hang IV der FFH-Richtlinie und die europäischen Vogelarten unterzogen. Da sich hieraus in 

der Regel ein großer Umfang von zu prüfenden Arten ergibt (bei Vogelarten müssen bspw. 

auch sog. „Allerweltsarten“ wie Amsel, Buchfink, Kohlmeise berücksichtigt werden), hat das 

LANUV für NRW eine naturschutzfachlich begründete Auswahl von Arten getroffen, die bei 

einer artenschutzrechtlichen Prüfung im Sinne einer Art-für-Art-Betrachtung einzeln zu bear-

beiten sind. Diese Arten werden in NRW „planungsrelevante Arten“ genannt.  

Im Rahmen der Umweltprüfung von Windenergiebereichen spielen die windenergieempfind-

lichen Arten eine besondere Rolle. Relevant sind insbesondere die Artengruppen der Vögel 

und Fledermäuse. Die nachfolgende Tabelle stellt die windenergieempfindlichen Vogel- und 
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Fledermausarten, die im Geltungsbereich des Teilplans Energie vorkommen, zusammenfas-

send dar (in Anlehnung an MKULNV & LANUV 2013): 

Tab. 4-3: Planungsrelevante windenergieempfindliche Arten im Geltungsbereich des Sachli-

chen Teilplans Energie (MKULNV & LANUV 2013) 

Vögel  Schwarzstorch 

Baumfalke  Singschwan (Schlafplätze) 

Bekassine  Sumpfohreule  

Goldregenpfeifer  Trauerseeschwalbe (Brutkolonien)  

Großer Brachvogel  Uferschnepfe  

Kiebitz  Uhu  

Kormoran (Brutkolonien)  Wachtel  

Kornweihe  Wachtelkönig  

Kranich  Wanderfalke  

Lachmöwe (Brutkolonien)  Weißstorch  

Blässgans (Schlafplätze)  Wiesenweihe  

Saatgans (Schlafplätze)  Ziegenmelker  

Weißwangengans (Schlafplätze)   

Rohrdommel   Fledermäuse 

Rohrweihe   Großer Abendsegler 

Rotmilan  Kleiner Abendsegler 

Rotschenkel   Rauhautfledermaus 

Schwarzmilan  Breitflügelfledermaus 

 

Eine Auflistung sämtlicher planungsrelevanter Arten in NRW ist im „FIS geschützte Arten in 

NRW“ des LANUV enthalten. Eine Übersicht über die Verteilung der Vorkommen planungs-

relevanter windenergieempfindlicher Arten gibt die Abb. 4-6. 

Nach den Vorgaben der Verwaltungsvorschrift-Artenschutz in NRW (VV-Artenschutz) sind 

auf der Ebene des Regionalplanes insbesondere die verfahrenskritischen Vorkommen wind-

energieempfindlicher planungsrelevanter Arten zu betrachten (vgl. Kap. 5.4). Diese Vor-

kommen sind in Abb. 4-7 dargestellt.  

 




















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































